
Andy Krummsdorf
Ortsvorsteher des Ortsteils Deutzen

Ernst- Thälmann- Str. !8
04575 Neukieritzsch

andy-krummsdorf@freenet.de

Protokoll zur Ortschaftsratssitzung vom 19.02.2019

Ort: Arno-Bahndorf-Straße 12 (Sportlerheim) in Deutzen

Zeit: 18:00 Uhr – 19:47Uhr

Teilnehmer: Frau Emberger, Herr Krummsdorf, Herr Buder, Herr Stoiber

entschuldigt: Herr Schädlich
unentschuldigt:
Gäste: Herr Wehefritz, Frau Hildebrandt, Herr Simon (Mibrag), Herr 

Jokisch (Verwaltung)

Themen und Tagesordnung:

1. Die Ortschaftsratssitzung wurde vom Ortsvorsteher eröffnet, sowie die Anwesenheit aller 
Beteiligten festgestellt. Das Protokoll zur letzten Sitzung wurde besprochen und bestätigt.

2. Bürgerfragestunde 
- Frau Hildebrandt fragt, wann die Regiser Str. saniert wird, da große gefährliche und vor 
allem tiefe Löcher entstanden sind. 
- Herr Wehefritz möchte wissen, wann der Böller wieder an der Bushaltestelle zur Kirche 
gesetzt wird, da es Autofahrer gibt, die den Weg zwischen Bushaltestelle und der Straße des 
1. Juli mit ihrem PKW nutzen.

3. Auswertung der Antworten der Verwaltung
- Der Ortschaftsrat fragt, warum die Gemeinde mit der katholischen Kirche in Gesprächen 
ist, wenn diese Straße öffentlich ist und somit der Kommune zur Obhut obliegt?
- Es geht nicht, um den „illegalen“ Weg zwischen Saar- und Barbarastr., sondern um den 
Bürgersteig, welcher extrem lädiert und bei nicht funktionierender Beleuchtung eine Gefahr 
darstellt.
- Der Ortschaftsrat möchte eine Liste der gemeindeeigenen Grundstücke für Deutzen haben, 
damit der Ortschaftsrat bei der Pflege und der Verwaltung, bzw. bei einer besseren Nutzung 
Helfen kann und damit auch die Gestaltung und Verbesserung des Ortsteils erreichen kann 
und somit natürlich die Verwaltung damit entlastet.

4. Der Ortschaftsrat sprach mit Herr Simon über die Förderung Deutzens seitens der Mibrag, 
sowie über die bereits erzielten Erfolge.

5. Herr Jockisch klärte den Ortschaftsrat auf, dass im Kulturpark im Jahr bis zu zehn 
anmeldepflichtigen Veranstaltungen stattfinden können, des Weiteren erläuterte er rechtliche
Details zu Vernastaltungen.
Frau Emberger äußerte sich besorgt über die Fülle und Lautstärken der Veranstaltungen. 

6. Der Ortschaftsrat beschließt, dass alle anmeldepflichtigen Veranstaltungen grundsätzlich 
nicht eher als 10 Uhr früh beginnen, sowie dass alle anmeldepflichtigen Veranstaltungen 
grundsätzlich 1 Uhr nachts beendet sind.
Dieser Beschluss ist einstimmig angenommen worden. 



7. Information und Sonstiges
- Herr Krummsdorf informierte über den Vortrag des Bürgerpolizisten Mieding in der 
Gaststätte „Zum Wasserturm“ am 18.02.20.

Fragen des Ortschaftsrat:

– Wann wird die Regiser Str. saniert, oder geflickt, da große gefährliche und vor allem tiefe 
Löcher dort vorhanden sind?

– Wann der Böller wieder an der Bushaltestelle „Zur Kirche“ gesetzt wird?
– Warum die Gemeinde mit der katholischen Kirche in Gesprächen ist, wenn diese Straße 

öffentlich ist und somit der Kommune zur Obhut obliegt?
– Wann der Bürgersteig zwischen Saar- und Barbarastr. erneurt wird?
– Wann der Ortschaftsrat die Liste für die gemeindeeigenen Grundstücke erhalten kann?



Antworten der Verwaltung zu den zuletzt gestellten Fragen des Ortschaftsrats:

Sehr geehrter Herr Krummsdorf,

 
nun zu den Antworten des Protokolls vom Dezember 2019:
 
Straßenbeleuchtung „An der Kirche“
Die Gemeinde ist hierzu in Verhandlungen bzw. in Gesprächen mit der katholischen Kirche.
Es liegen derzeit noch keine Erkenntnisse vor.
 
Ärztliche Fürsorge für Deutzen
Dieses Anliegen liegt nicht in unserem Entscheidungsbereich bzw. darauf hat die Gemeinde
keinen Einfluss, wie die ärztliche Versorgung geregelt wird.
 
Für eine Liste der gemeindeeigenen Grundstücke und Gebäude in der Gemarkung Deutzen
ist es erforderlich zu wissen, für was diese der Ortschaftsrat verwenden möchte.
 
Hundetoiletten glaube ich sind geklärt.
Der Nebeneingang des Friedhofes ist in sogenannter Trampelpfad, der nicht gewidmet ist.
Dieser wird nicht durch den Bauhof instand gehalten.
Somit obliegt er nicht dem Winterdienst und auch nicht dem Versicherungsschutz durch die
Gemeinde.
 
Bei dem Weg zwischen Kirche und „Straße des 1. Juli“ ist es der gleiche Sachverhalt.
 
Protokoll vom Januar
 
Welche Satzung ist gemeint? Hauptsatzung? Die Internetseite wurde bereits im Dezember von
Frau Zippel  aktualisiert.
 
Weg Rondel zwischen Barbarastraße sowie Saarstraße sanieren. Nein, da auch dort ein
illegaler Weg geschaffen wurde.
 
Ortschaftsratsnachrücker ist geklärt. Frau Hildebrandt hat ihre Zustimmungserklärung abgegeben.
Frau Wuttig hatte nach der 1. Aufforderung keine Ablehnung bzw. Zustimmung zurückgeschickt.
Dies gilt als Ablehnung.
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen
Petra Jung
Hauptamtsleiterin
 

Protokollführer und Ortsvorsteher
Andy Krummsdorf 




